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aer Abg.lJr.N· e u g e bau e .r, E b r e Jl tri e d, 1) eng 1 e 1', 

a i n ger und Genossen 

an den Bundesminister für Finanzen, 

betreffend 4ie Durohführunge1ner Untersuohung zur Ilärung der gegen die 

Tätigkei t des FiDanzamtes Hollabmnn erhobenen AnsehU1lligungen. 

-.-.-.-.- ..... -
In der Sitzung des J'inaDz- und lludgetaussol'lusaes vom 18.11.1-955 

Und in der Sitzung des Natlonalrate. VOll '19 .12.~95\urden bei der Behand­

lung der Gruppe Finanzen An8cbuldisungeJlgegen die Tätigkeit des Finanz­
. amtes Hollabrunn erhoben. 

Die gefertigtenAbgeordnetensiad 'er Meinung, dass die restlose 

Klärung der oben erwähntell AnsohuldigUn,en niohtnur im Interesse der 

im Finanzamt liollabrunli tätigen Beallten und Angeste~l tent sondern auch 

im Interesse des Ansehen. des Amtes unbedingt notwendig sind und riohten 

daher an den Herrn Bund~smint8ter tür Finanzen die 

" n fra' ße. 

lat der Berr Bunde.a1~.tertür I1nan$en bereit, die gegen die 

l'ätigkei t des Finanzamtes iiollebnum erhob'ellen Anschuldigungen zu prü­

fen und das irgsbnis dieser Untersuohung dem Hohen Hau'se bekanntzugeben? , 

-.-.-.-.-...... 
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